
Handwerkerball unterstützt „Haus für das Leben“
Auch Monate nach dem Hand-

werkerball wirkt die Veranstaltung
nach: Mit einem Teil des Erlöses un-
terstützt die Kreishandwerker-
schaft den Verein „Haus für das Le-
ben“ und dessen wichtige soziale
Arbeit in der Region. Möglich wur-
de die Spende durch einen ausver-
kauften Ballabend sowie die große
Unterstützung zahlreicher Sponso-
ren. Besonders die Tombola trug
zum Erfolg bei. Viele Unternehmen
stellten attraktive Preise zur Verfü-
gung. Die Spende wurde vonMiche-
le Flor (l.), Vorsitzende der Unter-
nehmerfrauen im Handwerk, an die
Vereinsvorsitzende Dr. Regine Lan-
ger-Huber (3.v.l.) übergeben. Gera-
de nach dem Brand in der Mutter-
Kind-Wohngruppe sei die finanziel-
le Unterstützung besonders wichtig,
betonte sie. Für die Organisatoren
steht fest, dass der Handwerkerball
weit mehr als nur eine gesellschaft-
liche Veranstaltung ist. „Der Hand-

werkerball soll auch die Verbun-
denheit mit der Region widerspie-
geln“, erklärte der stellvertretende
Kreishandwerksmeister Andreas
Heisinger (r.). Der starke Zusam-
menhalt innerhalb des Handwerks
mache solche Aktionen überhaupt

erst möglich. Mit der Spende setze
die Kreishandwerkerschaft erneut
ein Zeichen für gesellschaftliches
Engagement und regionale Solida-
rität. Mit im Bild auch Ehren-Kreis-
handwerksmeister Erwin Reith
(2.v.l.). -red-/Foto: Kreishandwerkerschaft


